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Liebe Tierbesitzer/innen 
Wir freuen uns, Ihnen unser erweitertes Leistungsangebot für die Gesund-
heit Ihrer Haustiere vorstellen zu dürfen. Neu bieten wir die Möglichkeit 
zur Akupunktur-Therapie in unserer Praxis an.  
 
Was ist Akupunktur? 
Akupunktur ist eine sehr alte Behandlungsmethode aus China und Japan, 
bei der Heilprozesse im Körper angeregt werden und/oder der Körper im 
Sinne einer Präventivmedizin darin unterstützt wird, im Gleichgewicht zu 
bleiben. Akupunktur hat in China auch bei der Behandlung von Tieren Tra-
dition und wird heute zunehmend weltweit erfolgreich allein oder in Kom-
bination mit einer westlichen Therapie eingesetzt, um eine Vielzahl an 
Erkrankungen zu behandeln.  
 
Wie funktioniert Akupunktur?  
Durch den Einstich von sehr feinen Nadeln in definierte Punkte des Kör-
pers regt Akupunktur Selbstheilungsprozesse im Körper an: Nerven wer-
den stimuliert, die Blutversorgung angeregt, Muskelkrämpfe gelöst und 
Hormone freigesetzt, z.B. Endorphine, welche eine Rolle bei der körperei-
genen Schmerzkontrolle spielen. Alternativ kann dies heute auch mittels ei-
nes Akupunkturlaser geschehen.  
 
Wo kann Akupunktur helfen?  
Akupunktur ist eine bewährte Therapie bei chronischen Schmerzen. Sie 
kann gerade bei unseren älteren Haustieren, die oft an einer Reihe von Be-
schwerden leiden, eine wesentliche Verbesserung der Lebensqualität errei-
chen und so die Menge notwendiger Medikamente verringern. Akupunktur 
kann für viele Erkrankungen parallel zur klassischen Veterinärmedizin ein-
gesetzt werden, bietet eine Ergänzung oder sogar Alternative. Wichtig sind 
eine vorhergehende gründliche medizinische Untersuchung des Tierpatien-
ten und genaue Diagnose-Stellung durch einen Tierarzt.  
 
Anschliessend einige Anwendungsmöglichkeiten der Akupunktur:  
§ Akute und chronische Schmerzen des Bewegungapparates  

(z.B. Arthrose, HD/ED, Rückenbeschwerden, Bandscheibenprobleme) 
§ Unterstützung bei Rehabilitation, 
§ Atembeschwerden (z.B. Felines Asthma, chronischer Husten), 
§ Immunschwächen, Allergien, Überempfindlichkeitsreaktionen, 



 

§ Hautprobleme (z.B. chronische Ohrenentzündungen, Leckgranulome, 
Juckreiz), 

§ Verdauungsbeschwerden (z.B, Durchfall, Erbrechen, Blähungen,  
Verstopfung), 

§ Probleme des Harnapparates (z.B. Inkontinenz, Blasenentzündungen, 
unterstützend bei Nierenpatienten) 

§ Einzelne Fortpflanzungsprobleme und unterstützend bei der Geburt, 
§ Gewisse Verhaltensprobleme (z.B. Unruhe, Angst), 
§ Neurologische Probleme (z.B. Nervenverletzungen, Epilepsie). 
 
Ist Akupunktur schmerzhaft? 
Ob ein Tier den Einstich der Akupunkturnadeln als unangenehm bis 
schmerzhaft empfindet, ist sehr individuell. Die meisten Tiere entspannen 
sich während der Behandlung. Beim Menschen kann Akupunktur zu Emp-
findungen wie Kribbeln, Krämpfen oder Taubheitsgefühl führen und es ist 
davon auszugehen, dass dies auch für manche unserer vierbeinigen Patien-
ten zutrifft. Eine Alternative stellt hier Laserakupunktur dar, welche absolut 
schmerzfrei ist und welche wir ebenfalls in unserer Praxis speziell für sen-
sible oder unruhige Tierpatienten anbieten können. 
 
Ist Akupunktur sicher für mein Tier? 
Akupunktur sollte nie ohne eine vorhergehende Untersuchung und Diag-
nose durch Ihren Tierarzt durchgeführt werden. Akupunktur nutzt die klas-
sische Veterinärmedizin als Ausgangspunkt und kann sie komplementär 
ergänzen. Akupunktur kann Schmerzen reduzieren und so zum Beispiel 
wichtige Symptome, die einer anderen Behandlung bedürfen, verschleiern. 
Richtig angewendet ist sie aber eine überaus sichere Behandlungsmethode. 
Nebenwirkungen sind sehr selten. Manchmal scheinen die Beschwerden für 
bis zu 48 h nach Behandlung zuzunehmen. Andere Tiere werden die nächs-
ten 24 h sehr müde und schlafen viel. Dies ist aber in der Regel ein Zeichen 
dafür, dass die Behandlung den Körper zur Selbstheilung anregt und in den 
meisten Fällen kommt es danach zu einer Verbesserung.   
 
Wie oft muss behandelt werden?  
Der Behandlungserfolg hängt von einer Reihe von Faktoren ab. Ein einfa-
ches Problem lässt sich oft schon mit nur einer Sitzung behandeln, schwe-
rere oder lange bestehende Erkrankungen benötigen unter Umständen 
mehrere oder fortlaufende Behandlungen sowie gründliche Allgemein-



 

untersuchungen und eine korrekte Diagnose. Begleitende multimodale 
Schmerz-Therapie ist gerade bei chronischen Langzeitpatienten zu empfeh-
len. 
 
Bei weiteren Fragen zu Akupunktur in unserer Praxis, Terminvergaben und 
Preisen beraten wir Sie gerne persönlich.  
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Es spielt keine Rolle, ob die Medizin alt oder neu ist,  
solange sie Heilung bringt. Es ist egal, ob die Theorien 
östlichen oder westlichen Ursprungs sind, solange sie sich 
bewahrheiten. 

(Jen Hsou Lin) 
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